
Noch nie stand der tatkräftig e. V. vor derartigen Herausforderungen: 
Als die Corona-Pandemie im März 2020 von jetzt auf gleich sämtliche 
Lebensbereiche zum Stillstand brachte, blieb auch uns zunächst nichts 
anderes übrig, als alle tatkräftig-Projekte auf unbestimmte Zeit abzu-
sagen. Für uns als gemeinnütziger Verein, dessen Kernarbeit darin be-
steht, eintägige Hilfseinsätze mit Freiwilligengruppen durchzuführen, 
war das erst einmal ein Schock. Doch die überwältigende Unterstüt-
zung in Form von Spenden und ermutigenden Worten, die uns sofort 
von allen Seiten erreichte, hat uns wortwörtlich beflügelt: Schnell über-
wogen bei uns im Team wieder Tatendrang, Mut und Kreativität. Und 
was daraus Neues entstanden ist, darauf sind wir besonders stolz. Wir 
sagen allen Freund:innen des Vereins von Herzen DANKE! Ohne euch 
wäre das nicht möglich gewesen.

Der tatkräftig e. V. lebt von Spenden:  Die Absage aller Einsätze – auch 
der zahlreichen, bereits geplanten Social Days mit Unternehmen – brachte 
für uns erhebliche Umsatzeinbußen mit sich. Völlig unerwartet brach uns 
eine unserer drei Finanzierungssäulen weg. Somit war schnell klar, dass 
wir nach der ersten Ohnmacht dringend Strategien entwickeln mussten, um 
den Verein zu retten. Ende März riefen wir auf betterplace.org zu einer Spen-
denaktion für den tatkräftig e. V. auf – und wurden völlig überwältigt von der 
Hilfsbereitschaft und dem Zuspruch der tatkräftig-Community! Wir sind all 
unseren Spender:innen unendlich dankbar. Was für ein gutes Gefühl,  
zu wissen, dass wir in Zeiten der Not auf eure Unterstützung zählen können! 
Neben Privat- und Firmenspenden haben auch Kurzarbeit, die Förderung 
der Homann-Stiftung und der Stiftung Füreinander sowie die Corona-
Soforthilfe dafür gesorgt, dass alle Arbeitsplätze erhalten blieben und unser 
Team mit voller WoManpower weitermachen kann. Damit wir auch 2021 
trotz anhaltender Einschränkungen finanziell weiter durchhalten, sind wir 
jedoch weiterhin dringend auf Spenden angewiesen.

Unser Name ist tatkräftig:  Keine Einsätze? Unvorstellbar für uns. Nach-
dem die ersten Spendenaktionen erfolgreich angelaufen waren, bastelten 
wir fleißig in unserer digitalen Ideenwerkstatt weiter: Wir arbeiteten an  
pandemietauglichen neuen Engagement-Konzepten. Der tatkräftig-
Aushang für Nachbarschaftshilfe ging sofort online. Wir nahmen Kontakt 
zu unseren Einsatzpartnern auf und fragten nach: Wie können wir euch 
unterstützen? Am besten durch digitales Miteinander, hieß es. So riefen wir 
das digitale „tatkräftig-Quizduell“ ins Leben. Parallel dazu entwickelten wir 
unser neues Format „tatkräftig fürs Klima“ weiter, das wir in diesem Jahres- 
bericht näher vorstellen. Im Spätsommer kam dann ein kleines Stück Frei-
heit zurück: Für ein paar kostbare Wochen konnten dank Hygienekonzept  
nun doch einige Draußen-Einsätze stattfinden. Endlich wieder anpacken 
und gemeinsam Gutes tun – wir freuen uns, dass in der Jahresbilanz trotz 
allem fast 40 Einsätze stehen und wir uns als Verein ein stückweit neu erfin-
den konnten, um noch mehr Menschen fürs Ehrenamt zu begeistern.

Das tatkräftig-Quizduell: Dieses neue Format für Jung und Alt, das auch 
im Rahmen von Kontaktbeschränkungen umsetzbar ist, erfreut sich sehr 
großer Beliebtheit und ist aus dem tatkräftig-Angebot nicht mehr wegzu-
denken. Freiwillige rätseln mit Senior:innen oder (jüngeren) Menschen mit 
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Assistenzbedarf, jeweils in Duos, zu wechselnden Themenbereichen am 
Telefon oder per Zoom. Dabei geht es zwar auch um Punkte, aber vor allem 
um die gemeinsame Zeit und den persönlichen Austausch. Ganz im Sinne 
des tatkräftig-Kerngedankens bringen wir Abwechslung und Spaß in die 
Wohnzimmer der teilnehmenden Personen und sorgen ganz nebenbei für 
mehr Miteinander auf Augenhöhe. Neue ehrenamtliche Quizpartner:innen 
und interessierte Einrichtungen sind jederzeit herzlich willkommen!

Der tatkräftig e. V. gewinnt den „Preis für digitales Miteinander“: Im  
Juni hatten wir allen Grund zum Jubeln, denn wir gewannen den „Preis für  
digitales Miteinander“ der bundesweiten Initiative „Digital für alle.“ Bundes-
präsident Frank-Walter Steinmeier überreichte den mit 10.000 Euro dotierten  
Preis im Rahmen einer Videoschalte aus dem Schloss Bellevue symbolisch  
an unsere Vereinsgründerin Miriam Schwartz. Die Auszeichnung würdigt  
Projekte, die mit Hilfe digitaler Technologien neue Wege zur Förderung des  
bürgerschaftlichen Engagements eröffnen. Knapp 800 Hilfseinsätze mit über  
6.000 Freiwilligen hat der tatkräftig e. V. bisher organisiert. Ausgezeichnet  
wurden wir für unsere cloudbasierte Freiwilligenkoordination und das digi- 
tale Volunteering-Management-System, mit dem wir unsere Projekte steuern.  
Im Interview sprach Miriam mit dem Bundespräsidenten über die Bedeutung 
des Ehrenamts und notwendige Einstiegsmöglichkeiten: „Oft wissen Men-
schen, die sich engagieren möchten, gar nicht, wo sie genau helfen können. 
Digitale Informationsmöglichkeiten zu schaffen, finde ich wichtig“, sagte der 
Bundespräsident. Und sprach uns damit aus dem tatkräftig-Herzen.

Wenn aus kurzfristigem langfristiges Engagement wird: Unser tatkräftig-
Team organisiert rund ums Jahr Tageseinsätze für Freiwillige, die sich in 
Hamburg engagieren möchten – getreu unserem Motto „1 Team. 1 Tag.  
1 Ziel.“ Die Gruppeneinsätze bieten Einblicke in über 200 gemeinnützige  
Organisationen, für die man sich in Hamburg engagieren kann und erleich-
tern vielen Freiwilligen so den Einstieg ins Ehrenamt. Ein Drittel der Freiwilli-
gen, die sich mit tatkräftig engagieren, haben sich zuvor noch nie engagiert. 
Jede dritte Person engagiert sich nach dem ersten tatkräftig-Projekt erneut 
mit dem tatkräftig e. V. Und dann gibt es immer wieder diese Fälle, in denen 
sich Freiwillige in „ihren“ Einsatzpartner und die Menschen vor Ort verlieben 
und aus einem kurzfristigen ein langfristiges Engagement entsteht. So auch 
bei einer Freiwilligen, die im Rahmen eines Social Days bei Outdoor-Maler- 
arbeiten in der Kita Heidberg mit anpackte. Das gefiel ihr so gut, dass sie 
das Kita-Team bis heute einmal im Monat ehrenamtlich bei der Gartenarbeit 
unterstützt. Einfach schön. Und ganz schön tatkräftig!



Das Thema Klimaschutz ist vielen von uns ein echtes  
Anliegen. Im tatkräftig-Team haben wir uns deshalb gefragt:  
Wie können wir mit dem tatkräftig e. V. dazu beitragen,  
dass sich noch mehr Menschen aktiv für Umwelt- und Natur-
schutz einsetzen? Vor allem Noch-Nicht-Aktivisten mit wenig 
Vorwissen? So ist die Idee zu tatkräftig fürs Klima entstan-
den – ein neues Format, bei dem Umwelt, Natur und Klima-
schutz im Mittelpunkt stehen. Dabei bleiben wir unserem  
Vereinsmotto „1 Team. 1 Tag. 1 Ziel.“ treu: In Zusammenarbeit  
mit kompetenten Partnern aus dem Umweltbereich – darunter 
kleine Initiativen und große Organisationen – bietet tatkräftig  
fürs Klima ab 2021 zahlreiche Gelegenheiten, selbst mit  
anzupacken und dabei einiges über Umwelt, Natur und  
Klimaschutz zu lernen.  

„Dank der Freiwilligen 	  
	 können wir große  
	 Projekte stemmen,  
	 denn 9 Hektar Land  
	 ökologisch instand zu  
	 halten, braucht viel  
	 Zeit und Engagement!“ 
	 Theresa Themann / Gut Karlshöhe

„Solche Maßnahmen,  
	 wie wir sie heute gemacht 	
	 haben – die gehen nur  
	 mit Freiwilligen.“ 
	 Jan Muntendorf / Schutzgemeinschaft Deutscher 
	 Wald – nach einer Bach-Renaturierung

„Wir haben tatkräftig fürs  
	 Klima ins Leben gerufen,  
	 damit jede:r etwas dazu  
	 beitragen kann, den Lebens- 
	 raum für uns und kommende  
	 Generationen zu erhalten.“ 
	 Miriam Schwartz / tatkräftig e. V.

Auf der Agenda stehen Projekte wie die Renaturierung von 
Bächen und Mooren, das Anlegen von Streuobstwiesen, 
Baumpflanz-Aktionen und vieles mehr. Mit tatkräftig fürs 
Klima möchten wir euch dafür begeistern, selbst aktiv  
zu werden. Denn wir sind überzeugt: Wir alle können etwas  
dazu beitragen, den Lebensraum für uns und kommende 
Generationen zu erhalten.



alsterdorf assistenz ost gGmbH • alsterdorf assistenz west gGmbH • altonale Freundeskreis e. V. • BUND –  
Landesverband Hamburg e. V. • Das Geld hängt an den Bäumen gGmbH • Das Rauhe Haus • Ev. Luth. Epiphani-
engemeinde Hamburg • Evangelische Stiftung Alsterdorf – Bereich Sport & Inklusion • Freiwilligenagentur Nord 
Hamburger Klimaschutzstiftung auf dem Gut Karlshöhe • Hamburger Klimawoche e. V. • Hanseatic Help e. V. 
Interkultureller Garten Hamburg-Billstedt e. V. • JesusCenter e. V. • Kreativgarten e. V. • Leben mit Behinderung 
Hamburg • Projekt Lebendige Nachbarschaft Barmbek (LeNa) • Ronald McDonald Haus Altona • Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald – Landesverband Hamburg e. V. • Vogthof, Lebens- und Arbeitsgemeinschaft e. V.
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Entwicklung des tatkräftig e. V.

Zufriedenheitsanalyse

von den Projekt- 
begleiter:innen

von den 
unterstützten  
Einsatzpartnern

von den 
Freiwilligen

Note

1,4 32% 
der Freiwilligen 

haben sich zuvor noch  
nie für eine gemeinnützige 
Organisation engagiert

Ganz neu!

80% 
der Freiwilligen  

würden wieder ein  
tatkräftig-Projekt machen

Gerne nochmal!
Note

1,4

Note

1,1

Hilfeempfänger:innen

35%  
Menschen mit  
Behinderung

23%  
Umwelt  
und Tiere

Tätigkeitsbereiche

29 %	 Gartenarbeit

15 %	 Veranstaltung, Musik, Kultur

15 %	 Renovierungen

10 %	 Umwelt & Tierschutz

4 %	 Sortieren, Entrümpeln

10 %	 Kochen, Backen, Essensausgabe

10 %	 Spiel, Spaß , Sport

5 %	 Basteln, Werken

2 %	 Ausflug

27%  
betreuend

73%  
hands-on

10%  
Menschen  
in Not

10%  
Senior:innen

15%  
Kinder und  
Jugendliche

8%  
Geflüchtete, 
Migrant:innen



Spenden
Der tatkräftig e. V. ist ein spendenfinanzierter Verein. Die Spenden werden 
von uns vor allem in die Gehälter investiert, denn das professionelle  
tatkräftig-Team ist unser „Geheimrezept“: Unsere hauptamtlichen 
Mitarbeiter:innen stehen in engem Austausch mit den Einsatzpartnern, 
gehen auf individuelle Freiwilligenwünsche ein und helfen mit ihrem  
Erfahrungswissen bei der kreativen Konzeption der Tageseinsätze. Diese  
finden bei über 200 gemeinnützigen Partnern in Hamburg statt – das  
erfordert ein enormes Fingerspitzengefühl! Um unserer Arbeit weiterhin  
so qualitätsorientiert nachgehen zu können, sind wir dringend auf eure 
Spenden angewiesen, gerne auch regelmäßig: tatkraeftig.org/spenden.

Bereit für die Zukunft
Das Jahr 2020 wird in die Geschichtsbücher eingehen, so viel steht fest.  
Für unseren Verein – wie für so viele gemeinnützige Initiativen, die mit 
Gruppen arbeiten – ging von heute auf morgen gar nichts mehr. Das, was 
wir lieben, nämlich Freiwilligen und Hilfeempfänger:innen Begegnungen 
auf Augenhöhe zu ermöglichen, das war auf einmal lebensgefährlich.  
Ein gemeinsamer Tag im Einsatz für das Gute war plötzlich gar nicht mehr 
gut. Alles stand Kopf und wir mussten uns als Team erst einmal zurechtfin-
den im neuen Koordinatensystem. Als Verein haben wir in zweierlei Hinsicht 
großes Glück gehabt in dieser schweren Zeit: Erstens waren wir schon vor 
der Krise digital aufgestellt, sodass der Wechsel vom Büro ins Homeoffice 
problemlos möglich war. Und zweitens haben wir so unglaublich tolle 
Fans und Unterstützer:innen, die uns buchstäblich durch das Jahr gerettet 
haben! Dank euch haben wir es tatsächlich geschafft, das gesamte neun-
köpfige Team an Bord zu behalten. Nicht nur das: Nach dem ersten Schock 
ging bei uns allen der kreative Motor an und wir konnten unser Angebot 
trotz – oder aufgrund? – der Krise ein gewaltiges Stück weiterentwickeln. 
Insbesondere unser neues Format tatkräftig fürs Klima ist mir ein echtes 
Herzensanliegen. Auf dass wir damit noch einmal mehr Menschen fürs 
Ehrenamt begeistern und einen Beitrag zum Klimaschutz leisten können! 
Danke allen, die uns dabei unterstützen und begleiten.

Miriam Schwartz
Vereinsvorsitzende

SPENDENKONTO
IBAN	 DE58 2512 0510 0009 4696 01
BIC	 BFSWDE33HAN (Bank für Sozialwirtschaft)
Betreff	 Name, Anschrift, E-Mail (für die Spendenbescheinigung)
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Hier berichten wir über die  
tatkräftig-Einsätze:

2019 
–

98.845,85 € 
0,00 €

47.906,31 € 
617,80 € 
540,00 €

3.258,01 €  
151.167,97 € 

 	
121.963,77 € 

15.679,91 € 
2.918,30 € 

120,95 € 
5.205,57 € 
1.825,00 € 

700,00 € 
3.361,70 €

    151.775,20 € 

– 607,23 €

ERTRÄGE                                                                                     2020
Öffentliche Zuwendungen	 23.948,40 € 
Spenden, Fördermitgliedsbeiträge	   124.599,20 €  
Preisgelder		    10.000,00 € 
Zweckbetrieb			       26.148,50 €   
Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb	     202,82 €  
Übrige Erträge	   540.00 € 
Vereinnahmte Umsatzsteuer	   	   1.609,97 € 
Erträge gesamt			   187.048,89 € 
				  
AUFWENDUNGEN   				  
Personalkosten			       134.406,14 € 
Verwaltungskosten 			       23.680,20 €  
Weitergel. Mittel an andere Einrichtungen 	     2.021,27 €  
Versicherungen		    120,95 € 
Miete		    		    5.237,45 €  
Abschreibungen	    		    2.230,30 € 
Übrige Aufwendungen		        313,30 €   
Steuern				      189,07 € 
Aufwendungen gesamt		    168.198,68 €	
		
JAHRESÜBERSCHUSS		    18.850,21 €  

UNSERE FÖRDERER:

AUSZEICHNUNGEN: NETZWERKPARTNER:

Unsere Wirkung
tatkräftig begeistert! Wir bringen Menschen dazu, sich zum ersten Mal 
in ihrem Leben zu engagieren. Viele Freiwillige sind nach dem Einsatz so 
motiviert, dass sie erneut aktiv werden. 

tatkräftig verbindet! Wir ermöglichen Begegnungen zwischen Menschen,  
die sich sonst nicht begegnet wären. Menschen mit und ohne Behinderung,  
mit und ohne Fluchthintergrund, mit und ohne Job und aus unterschied-
lichsten sozialen Zusammenhängen erleben einander als Bereicherung.
 
tatkräftig verändert! Die Freiwilligen sehen die wertvolle und oftmals 
herausfordernde Arbeit der Mitarbeiter:innen in den Einrichtungen.  
Das schafft Verständnis und Respekt und schärft den Blick fürs Wesentliche. 


